
Im Zeitraum 19.09.2019 bis 22.09.2019 fand die Städtefahrt der Verbindungsstelle Krefeld statt.      Bei 

mildem Herbstwetter führte es die 30 Reisegäste in das schöne Lüneburg. Gewohnt souverän wurden 

wir von unserem langjährigen Buskapitän Steffen, unterstützt durch seine Co-Pilotin und Ehefrau 

Aurelia, in unser Domizil gebracht. Das Best Western Hotel in Lüneburg empfing uns freundlich und 

nach kurzem Check Inn begaben wir uns in die Innenstadt. Die schöne City von Lüneburg lud zum 

Shoppen aber auch zum Verweilen ein. Davon wurde natürlich reichlich Gebrauch gemacht. 

Ein Höhepunkt des Abends sollte die Begrüßung durch den Vorstand der IPA Verbindungsstelle 

Lüneburg sein. Die IPA Freunde Ute, Burkhard und Jürgen aus Lüneburg besuchten uns zum 

Abendessen. Bei der Gelegenheit erfuhren wir Interessantes aus Lüneburg und Umgebung. Beim 

anschließenden Gemütlichen Beisammensein klang der Abend  gebührend aus. Danke an Jürgen für 

die interessanten und kurzweiligen Ausführungen . 

Am nächsten Morgen starteten wir unter Führung von Burkhard zu einer Stadtbesichtigung. Trotz der 

Geräuschkulisse des tagenden „Friday for Future“, gelang es Burkhard alle Zuhörer in seinen Bann zu 

ziehen. So konnten wir zahlreiche historische Gebäude und deren Geschichte kennenlernen. 

Am Mittag begaben wir uns in die Lüneburger Heide. Mit einer Kutschfahrt sollte die Heide erkundet 

werden. Dies gelang dem ein oder anderen mehr oder weniger. Kutsche 3 zeichnete sich durch 

ausgeprägte Sangesfreude aus, die mit einem kleinen Katgetränk belohnt werden sollte. Der Besuch 

eines historischen Dorfes rundete diesen wunderschönen Ausflug ab. 

Am Samstagmorgen sollte die Stadt Lauenburg besucht werden. Der geführte Stadtrundgang und das 

anschließende Buffet im Altstadtrestaurant begeisterte alle Teilnehmer. Frisch gestärkt ging es aufs 

Schiff.  

Über einen Seitenkanal der Elbe gelangten wir an das Schiffshebewerk Scharnebeck. Mit einer Fallhöhe 

von 38 Metern gehört das Hebewerk zu den größten Europas. Trotz langer Wartezeiten vor der 

Schleuse waren die Teilnehmer alle begeistert. 

Am Abend besuchten uns erneut die IPA Freunde Ute und Jürgen. Wir verabredeten, dass dies nicht 

die letzte Zusammenkunft gewesen sein sollte.  

Die Rückfahrt wurde umrahmt vom Besuch in Celle. Diese fantastische historische Stadt lud ein zum 

Bummeln. Das taten wir dann auch. 

Die Rückfahrt verlief problemlos, so dass wir nach schönen Erlebnissen gesund in Krefeld ankamen. 

Die IPA Krefeld dankt der IPA Lüneburg für die Gastfreundschaft. Die Teilnehmer danken insbesondere 

unseren Krefelder Reiseleitern, Uli mit Brigitte und Bernward mit Ulrike, für die tolle Organisation. Uns 



alle verbindet die Hoffnung, dass wir bald eine Neuauflage der Städtefahrt erleben dürfen. Ich würde 

mich freuen. 
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